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Schriftliche Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Robert Bläsing und Dr. Kurt Duwe (FDP) vom 07.09.11 

und Antwort des Senats 

Betr.: Umzüge von Behörden 

Am 4. Mai 2011 hat der Senat als eine Entscheidung seiner damaligen Klau-
sursitzung erklärt, dass Finanzbehörde und Fachbehörden eine Übersicht 
über bisher von der Freien und Hansestadt Hamburg (FHH) angemietete und 
genutzte Büroflächen erstellen, um Einsparpotenziale in diesem Bereich zu 
ermitteln. 

Des Weiteren hat der Senat am 2. September 2011 die Öffentlichkeit über 
seine Pressestelle darüber in Kenntnis gesetzt, dass die Behörde für Stadt-
entwicklung und Umwelt (BSU) zusammen mit ausgelagerten Bereichen vo-
raussichtlich 2013 in das in Bau befindliche Gebäude in Wilhelmsburg ziehen 
werde. Insgesamt ziehen damit rund 1.200 Beschäftige nach Wilhelmsburg. 
Da das neue Gebäude für die BSU zu groß sei, werden weitere Dienststellen 
der Stadt mit einziehen. Um welche es sich handelt, werde demnächst ent-
schieden. 

Daher fragen wir den Senat: 

1. Ist die seitens der Finanzbehörde und Fachbehörden gemäß Senats-
pressemitteilung vom 4. Mai 2011 zu erstellende Übersicht über bisher 
von der FHH angemietete und genutzte Büroflächen mittlerweile fertig-
gestellt worden?  

Wenn ja, inwiefern beabsichtigt der Senat, die Übersicht der Bürger-
schaft zur Kenntnis zu geben?  

Wenn nein, wann rechnet der Senat mit der Fertigstellung der Über-
sicht? 

2. Beabsichtigt der Senat, resultierend aus der genannten Übersicht ein 
kohärentes Gesamtkonzept für Büroflächenanmietungen und -nutzungen 
der FHH zwecks Realisierung von Einsparpotenzialen in diesem Bereich 
zu erstellen?  

Wenn ja, 

2.1 bis wann? 

2.2 Warum hat der Senat die Entscheidung über den Umzug der BSU 
nach Wilhelmsburg dann im Vorwege und nicht im Rahmen eines 
kohärenten Gesamtkonzepts getroffen? 

Wenn nein, wieso nicht? 
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Die Übersicht wurde erstellt. Deren Auswertung durch die zuständige Behörde als 
Grundlage für Handlungsoptionen des Senats ist noch nicht abgeschlossen. Im Übri-
gen hat sich der Senat mit der Übersicht noch nicht befasst. 

Die Entscheidung über den BSU-Umzug war aufgrund der Terminplanungen des Bau-
vorhabens dringlich. 

3. Wann beabsichtigt der Senat, darüber zu entscheiden, welche weiteren 
Dienststellen der FHH in das zukünftige Gebäude der BSU in Wilhelms-
burg ziehen? 

4. Wann beabsichtigt der Senat, über einen etwaigen Umzug des Bezirks-
amtes Hamburg-Mitte zu entscheiden? 

Der Senat wird darüber entscheiden, sobald die erforderlichen Entscheidungsgrundla-
gen erarbeitet sind. 


